
 

 

Damenausfahrt 2014 

 Am 12.07.2014 stand die 2-te Damenausfahrt an, Treffpunkt war wie 

üblich am Bahnhof in Ludwigshafen. Für die diesjährige Ausfahrt wurde 

eine super Strecke zusammengestellt und perfekt organisiert. 

 Nachdem leider nur wenige Mitfahrerinnen eingetroffen waren, begrüßte 

uns Carolin und erläuterte anhand des Roadbooks die Tour.  Somit 

konnten Carolin, Sigi, Carolin's Mutter, Elke, Eva, Gerti und meine 

Wenigkeit sich auf den Weg machen. 

 Da der Treffpunkt dieses Jahr schon um 8 Uhr angesetzt war, fuhren wir 

durch unser schönes Ländle zu einem kräftigenden Frühstück nach 

Eigeltingen in die „Lochmühle“. Hier wartete schon ein bereits 

vorbestellter Tisch und ein reichliches Frühstücksbuffet auf uns. So 

konnten wir anschließend gut gestärkt und bestens gelaunt auch den 

zweiten Teil unserer schönen Ausfahrt antreten, der uns dann durch 

kleine, kurvenreiche Strassen über die Höri in die benachbarte Schweiz 

führte, genauer gesagt zu dem Hauptziel des heutigen Tages, zum 

Napoleonmuseum auf Schloss Arenenberg. 

 Hier wurden wir schon erwartet, da für uns eine Führung zum Thema 

„Tafeln zu Zeiten von Hortense“ organisiert war. Geführt wurden wir von  



Frau Karin Peter, einer Esskultur-Historikerin, die sich mit den 

Esskulturen des 18 und 19 Jahrhunderts beschäftigt und ganz speziell  

mit denen der Familie Bonaparte, die in diesen beiden Jahrhunderten auf 

Schloss Arenenberg residierte. Sie erläuterte einige interessante und für 

die heutige Zeit kaum mehr vorstellbare Details aus der Ernährung-, 

Zubereitung- und Aufbewahrungsweise der Speisen. Es war ein 

anschaulicher und lustiger Vortrag dem alle Anwesenden auch sehr 

aufmerksam folgten. 

 Damit nach soviel Esskulturgeschichten Keine von uns mit knurrendem 

Magen durch die 24 Räume des Schlosses wandeln muss, haben wir 

uns ein kleines Mittagsessen im Bistro „Louis Napoleon“ gegönnt. Mit 

einem leichten Essen im Bauch haben wir die Gemächer der Familie 

Napoleon's besichtigt, wo uns noch so manche Anekdote und Sonderheit 

der damaligen Zeit von den netten Damen im Museum erzählt wurde. 

 Inzwischen hatte sich auch der Sonnenschein unserer Runde 

angeschlossen, so dass wir nun ohne Verdeck unsere Fahrt fortsetzen  

konnten. Wir haben von manch einem daheim gelassenen „Buben“ 

gehört dass es in Konstanz, Überlingen oder auch anderen Orten um 

uns rum ganz ordentlich gegossen hat, aber wie heißt es ja so schön 

„Wenn Engel reisen, dann lacht der Himmel“. Dieser hat über uns 

reisenden (B)Engel, tatsächlich gelacht. 

 Diesen erlebnisreichen Tag haben wir dann bei einem guten Stück 

Kuchen und einer großen Tasse Kaffee im Fischerhaus zu Bodman 

ausklingen lassen. 

 Nochmals einen recht herzlichen Dank an Carolin, die Organisatorin 

dieser Ausfahrt, und wir würden uns freuen wenn wir bei der nächsten 

(und die gibt es auf jeden Fall) Damentour etwas mehr Damen 

mitnehmen können. 

Weiterhin „gute Fahrt und schöne Touren“ wünscht     Karin  

     

 


